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Rest in peace – Live in peace 
 

 

Einstieg 
 

Wir sind umgeben von Geräuschen, Nachrichten, Musik, Meinungen, Gebrüll, 
Lärm, Streit. Gibt es etwas dazwischen? 
Was könnte das sein?  
………………. 
Heute hört man immer öfter: “Ich habe keine Zeit”;  
“Die Zeit vergeht wie im Flug.”; “Schon wieder ein Jahr vorbei.” 
Welche dieser Worte kennst du noch?  
…………….. 
Was könnte eine Ursache für dieses Empfinden sein? 
 

 

Lest Hebr. 4, 1-13 
 

Fragen zum Bibeltext 
 

• Wie verhält sich “zurückbleiben” und das “Fortbestehen” der Verheißung? 
• Von welcher Verheißung ist die Rede? 
• Was ist mit Ruhe bzw. Unruhe gemeint?  
• Wie ist das mit dem „Heute wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure 

Herzen nicht.“ Was bedeutet euch dieses verstocken? Kennt ihr 
„verstocken“, gebt ihr ihm nach oder kämpft ihr dagegen an? 

• V12: Wie verstehst du den Vers und was lässt du dabei bewusst aus, 
beschneidest sozusagen Gottes Wort? Ist der Vers eher tröstlich oder 
erschreckend für dich? 
 

 

Fragen zum Weiterdenken 
 

Kannst du Stille / Ruhe aushalten und wie lange?  
• Hast du eine Smartwatch? Kannst du die für die Dauer des Gottesdienstes 

oder für einen Sonntag ablegen, keine Nachrichten/E-Mails lesen und den 
Tag in Ruhe begehen, ihn nicht noch mehr mit Terminen vollstopfen, wie 
jeden Wochentag? 

• Ruhe vor Gott: Kennst du das? Was könnte dir dazu helfen? Gönnst du dir 
das? 

• Schützt den Sonntag…, bestellst du im Internet am Sonntag Sachen, gehst 
sonntags doch einkaufen? 

• Was heißt es für dich zur Ruhe Gottes zu kommen und nicht zu Fall zu 
kommen durch denselben Ungehorsam? 

• Welcher Ungehorsam ist hier gemeint? 
• Was bewirkt es zur Ruhe Gottes zu kommen? 
• Innere Unruhe kann auch daher kommen, dass man nicht weiß wo gehöre 

ich hin, gehört mein Leben Jesus und die große Zukunft ist geklärt, oder 
nicht? 

 

Gemeinsames Gebet zum Abschluss 
 

 

               Henrik Zimmermann 

02.10.21 Mr. X – das Stadtspiel       Zwickau 13:58 Uhr 

30.10.21 Jugendbibeltag   online  17:00 Uhr 

Wissenswertes zum 

Hebräerbrief 
 

Anliegen: 
 

Der Verfasser des 

Hebräerbriefes beschreibt in 

besonderer Weise Person und 

Werk Christi als des 

Hohenpriesters des neuen 

Bundes. Damit will er jüdischen 

Christen vor dem Rückfall in die 

sichtbaren kultischen Formen 

des AT bewahren. Sein 

eigentliches Anliegen ist die 

Ermahnung zur Entschiedenheit 

und Treue. Jedem Vergleich 

folgt eine Mahnung und 

Warnung, die zeigt, dass man 

von jeder Stufe abstürzen kann; 

und je höher man gestiegen ist, 

umso folgenschwerer ist der 

Sturz. Positiv formuliert: 

Wachsen in der Erkenntnis 

fordert Wachsen in Treue und 

Heiligung, Wachsen in der 

Heiligung wird zu vertiefter 

Erkenntnis führen. 

Sich in der Abhängigkeit zu 

Christus zu wissen kann eine 

Geborgenheit schenken, die 

einen ruhiger werden lassen 

kann im Stimmen und 

Meinungs-Wirrwarr. Denn einer 

ist die Konstante und der trägt 

unser Leben, Christus. 

In Christus zu sein bei ihn zu 

Hause zu sein mit meinem 

Herzen hilft dazu Gemeinschaft 

zu wahren und Streit zu 

überwinden. 

 


